
Anlage 4

Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Seteiligtentransparenzdokumentationsgeseizes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schrifflichan Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüringer
Betelligtentransparenzdokumentatlonsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetelldokG In der Betelllgtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Intemetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserftoh ßusfüifen und zusammen mit der SiellungnQhme sendön!

Zu welchem ßesetfzentwurf haben-Sie ^sichsjchrlfüich^

Thüringer Gesetz zur Erstaftung über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den
Katastrophenschutz (Thüringer Brand" und Katastrophenschutzgesetz - ThÜrBKG)
Gesetzentwuif der Fraktionen DIE UNKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Drucksache 7/9658 -

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürliciisr Personen oder Sachen {z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossishschaft oder öffentHohö Anstait. Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 6 Abs. 1 Nr, 1,2 ThürBeteildokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann walter mit FragB 3.)

Nams

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postieltzahi, Ort

Organlsatfonsform

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThOrBstetldokG)

Name

1/6^^

Vorname

\alo/(^^
a Geschäfts- oder Dienstadresse ^ Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zurWohnadresss sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird In toinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer
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3.

4.

:).

Postleitzahl, Ort

A/as Ist der Schwerpunkt Ihrer inhalttichen oder beruflichen Tätigkeit?
'§5Abs.1Nr.3Th(lrBeteHdokQ)

Ps^öWö'2)a4 I^^Jl^^r^Uw^^^^ ^'/J^f
Y:

^aben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

3 befürwortet,
3 abgelehnt,
^ ergänzungs- bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt?

iitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
äesetzgebungsverfahren zusammen!
? 6 Abs. 1 Nr. 4 ThürBBtelldoftG)

^f<?4 fS^ ^/^Ä/ -'^^ ^^/< ^"'''^-^^Ä

/»Ai/v^ ^.-^^LM/ /J^/6^^^ J/^k/-^^ j^-^^

^/o>/4/ c-^-^ ^ c^ c^^c^ ^^^ ^€^
^-rf^^f/ ^^^^ *

Vurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
Snzurelchen?
>6Ab8.1Nr,6ThürBeteil(tokG)

Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) ] nein

\tenn Sie dte Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

i welcher Form haben Sie sich geäußert?

per E"Mait

per Brief

aben Sie sich als Anwalts kanzlel Im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
m Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
5Abs.1Nr.6ThürBet6tldokG)

Ja ^ nein (weiter mit Frage 7)

/enn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl
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7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Bsltragea in der
Beteillgtentransparenzdokumentationzu?
(§ 5 Abs, 1 Satz 2 ThÜrBoteitdokG)

13) la D nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben, Änderungen
in den mitgeteiiten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

Ort, Datum

ff^.O^. 2ö2-^

Unterschrift

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


